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1.0 EINLEITUNG 
 

• Die Waagen der CBK-M -Serie sind im Werk gemäß EN 45501, 
OIML R-76 eingerichtet. 

  

• Die CBK-M -Serie bietet genaue, schnelle und vielseitige Waagen für 
den allgemeinen Gebrauch, mit Funktionen wie Zählen, Prozent-
wägung und Kontrollwägung. 

 

• Die Waagen haben LEDs, mit denen angezeigt wird, wann ein 
Gewicht unter, zwischen oder über den Grenzwerten liegt. Sie 
können zusammen mit einem akustischen Alarm für die Kontroll-
wägung und mit der Anzeige LO, OK und HI im LCD-Fenster ver-
wendet werden. 

 

• Alle Modelle sind mit Wägeplatten aus Edelstahl und Gehäusen aus 
ABS-Plastik ausgestattet. 

 

• Alle Waagen sind außerdem mit einer RS-232-Schnittstelle und 
Echtzeituhr (RTC) ausgestattet. ANMERKUNG:  Die Waagen der 
CBK-M Reihe werden für eichpflichtige Anwendungen OHNE RS-
232-Schnittstelle geliefert. Sie können jedoch mit Schnittstelle 
geliefert werden, wenn sie für nicht-eichpflichtige Anwendungen 
verwendet werden sollen. 

 

• Sie besitzen abgedichtete Tastaturen mit farbkodierten Membran-
schaltern, sowie eine große, leicht lesbare Flüssigkristallanzeige 
(LCD) mit Hintergrundbeleuchtung. 

 

• Weitere Merkmale sind automatische Nullfindung, halbauto-
matisches Tarieren, sowie einen Summenspeicher, der es ermög-
licht, die Werte zu speichern und als Gesamtsumme wieder auf-
zurufen. 
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2.0 TECHNISCHE DATEN 
 

 CBK 3M CBK 6M CBK 15M CBK 30M 
Gramm 
Max 3000 g 6000 g 15000 g 30000 g 
e = 1 g 2 g 5 g 10 g 
n = 3000 3000 3000 3000 
Kilogramm 
Max 3 kg 6 kg 15 kg 30 kg 
e = 0.001 kg 0.002 kg 0.005 kg 0.01 kg 
 

WEITERE DATEN 
 

Einheiten Kg, g 

Tara über gesamten Wägebereich 

Schnittstelle Bidirektionale RS-232 – Schnittstelle 
ANMERKUNG:  Die Waagen der CBK-M Reihe werden für eichpflichtige 

Anwendungen OHNE RS-232-Schnittstelle geliefert. Sie können jedoch mit 
Schnittstelle geliefert werden, wenn sie für nicht-eichpflichtige Anwendungen 

verwendet werden sollen.  

Stabilisierungszeit 2 Sekunden typisch 

Betriebstemperatur -10°C bis 40°C / 14°F bis 104°F 

Stromversorgung 230 VAC 50/60 Hz 
115 VAC verfügbar 

Batterie Interner aufladbarer Akku (~90 Stunden Betriebsdauer) 

*Kalibrierung *nicht zulässig 

Anzeige 6-stelliges digitales LC Display 
mit Kapazitätsanzeige und Symbolen für die Einheiten 

Waagengehäuse ABS Kunststoff, Wägeplatte aus Edelstahl 

Größe Wägeplatte 225 x 275 mm / 8.9” x 10.8” 

Gesamtabmessungen 
(BxTxH) 

315 x 355 x 110 mm 
12.4” x 14” x 4.3” 

Nettogewicht 4.1 kg / 9 lb 

Anwendungen Allgemeine Wägefunktionen 

Funktionen Wägung, Stückzählung, %-Wägung, Kontrollwägung 
Kontrollzählung, Aufsummierung von Gewichtswerten 

Datum/Zeit Echtzeituhr (RTC), Zum Ausdruck von Datum und Zeit – Batterie gepuffert 
ANMERKUNG:  Die Waagen der CBK-M Reihe werden für eichpflichtige 

Anwendungen OHNE RS-232-Schnittstelle geliefert. 

 
*ANMERKUNG:  Die CBK-M Waagen dürfen nicht vom Anwender kalibriert werden. Das 
Kalibrieren kann dazu führen, dass die Waagen nicht mehr legal für den Gebrauch sind. Die 
Waagen werden zum Schutz vor unbefugtem Zugriff auf die internen Leiterplatten versiegelt. Nach 
jeglicher Veränderung am internen Mechanismus durch Aufbrechen der Schutzversiegelung ist 
jede weitere Anwendung illegal. Sind die Siegel aufgebrochen oder manipuliert, muss die Waage 
neu von einer zulässigen Behörde geeicht und neu versiegelt werden, erst dann ist der Gebrauch 
wieder legal. Setzen Sie sich für weitere Informationen bitte mit Ihrer Eichbehörde vor Ort in 
Verbindung. 
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3.0 AUFSTELLUNG 

3.1 AUSPACKEN  

Nehmen Sie die Waage vorsichtig aus der Verpackung. In der Box finden Sie 
alles, was Sie zum Arbeiten mit der Waage brauchen. 

 

 

 
� Wägeplatte aus Edelstahl, 

separat verpackt 
� Wieder aufladbarer Akku, 

eingesetzt in Waage 
� Stromkabel 
� Bedienungsanleitung 

 

3.2 AUFSTELLORT 
 

 
 

• Nicht in Umgebungen aufstellen, die Einfluss auf die 
Genauigkeit haben könnten. 

 

• Extreme Temperaturen vermeiden. Nicht in direktem 
Sonnenlicht oder nahe Klimaanlagen aufstellen. 

 

• Ungeeignete Tische vermeiden. Der Tisch oder Boden 
muss fest sein und darf nicht vibrieren. 

 

• Instabile Energiequellen vermeiden. Nicht neben 
Maschinen mit großem Elektrizitäts-verbrauch wie 
Schweißausrüstung oder große Motoren verwenden. 

 

• Nicht nahe vibrierenden Maschinen aufstellen. 
 

• Hohe Feuchtigkeit, die Kondensation verur-sachen 
könnte, vermeiden. Direkten Kontakt mit Wasser 
vermeiden. Kein Sprühen auf die Waagen, kein 
Eintauchen ins Wasser. 

 

• Luftzug durch geöffnete Türen oder Fenster oder 
Klimaanlagen vermeiden. Nicht in deren Nähe 
aufstellen. 

 

• Halten Sie die Waage sauber. Keine Gegen-stände 
auf der Waage lagern, wenn diese nicht in Betrieb ist. 
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3.3 AUFSTELLEN  
 

• Die Waagen der CBK-M-Serie werden mit einer separat verpackten 
Wägeplatte aus Edelstahl geliefert. 
 

• Setzen Sie die Wägeplatte auf die Waage, in die entsprechenden 
Vertiefungen. 
 

• Die Wägeplatte vorsichtig und ohne Druckausübung  aufsetzen, 
um die Wägezelle nicht zu beschädigen 
 

• Die Waage mittels der 4 verstellbaren Gerätefüße nivellieren, bis 
sich die Luftblase der Libelle im Zentrum des Kreises befindet. Alle 4 
Füße müssen sicher auf dem Tisch stehen. 

 
 

 
 

• Stecken Sie das Netzkabel links an der Unterseite der Waage ein. 
Verbinden Sie die Waage mit dem Stromnetz. Schalten Sie die 

Waage mit dem Schalter rechts an der Unterseite der Waage ein. 
 

 
• Die Waage zeigt zuerst die Software-Revisionsnummer, dann erfolgt 

ein Selbsttest, nach dem die Waage Null anzeigt, sobald ein 
Zustand erreicht wurde. Die Symbole 'stabil' und 'Null' werden 
ebenfalls angezeigt. 
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4.0 TASTATURÜBERSICHT 
 

 
 
TASTE HAUPTFUNKTION  NEBENFUNKTION 

 
[Zero]  Stellt den Nullpunkt für alle folgenden 

Wägungen. Null wird angezeigt  
 Ausgang aus den Einstellungs-

Menüs 
[Tare]  Tariert die Waage und speichert das 

aktuelle Gewicht als Tarawert, subtrahiert 
diesen vom Gewicht und zeigt das 
Ergebnis an. Das ist das Nettogewicht. 

 Bestätigung der eingegebenen 
Werte 
 

[Unit]  Mit dieser Taste kann durch die zuvor 
aktivierten Wägeeinheiten geblättert 
werden. 
  

 Im Modus Stückzählung können 
jeweils Gewicht, Stückgewicht 
und Stückzahl eingesehen 
werden. Im Modus Prozent-
wägung zum Wechseln zwi-
schen Gewicht und Prozent. 

[Low 
Limit] 
    & 
[High 
Limit]  

Einstellen der Grenzwerte für die 
Kontrollwägung. Es können der obere 
oder der untere Grenzwert eingestellt 
werden, oder beide zusammen. 

 Keine 

[�Lim]  Zum Speichern oder Aufrufen eines der 
10 gesetzten Grenzwerte 

 Keine 

[Func]  Zur Auswahl von Prozentwägung, RS-
232-Parameter, Bedienung des Balken-
diagramms, Einstellungen der Echtzeit-
uhr, Benutzer-ID und Waagen-ID. 

 Keine 

[Count]  
 

Startet Stückzählung  Keine 

[Print]  Ausgabe der Ergebnisse an Drucker oder 
PC über die RS-232-Schnittstelle. Auch 
zum Hinzufügen von Werten zum 
Summenspeicher, wenn die Summier-
funktion nicht auf automatisch gestellt ist. 
ANMERKUNG:  Die Waagen der CBK-M 
Reihe werden für eichpflichtige 
Anwendungen OHNE RS-232-
Schnittstelle geliefert. 

 Keine 

[1] bis 
[0] und 
[CE]   

Zur Eingabe von numerischen Werten wo 
notwendig, z.B. Einstellen der Grenz-
werte oder Zeit und Datum.  
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5.0 ANZEIGE 
 
 

 
 
 

 
 

6.0 HINWEISSYMBOLE  
 
Die LCD hat eindeutige Hinweissymbole, um folgendes anzuzeigen: 
 

�0 
 

Anzeige steht auf Null 

 

Die Waage ist stabil 

Net Nettogewicht - Die Waage wurde tariert 
kg / g / lb / oz / lb:oz  angezeigte Symbole für die Einheiten 

 
 

 
Kapazitätsanzeige - zeigt an, wie viel der 
Gesamtkapazität anteilig vom Gewicht auf der 
Waage gebraucht wird 

 

bAt  LO   oder 
Schwacher Akku 

% Die Waage ist im Modus Prozentwägung 
pcs Die Waage ist im Modus Stückzählung 
HI, OK, LO Die Waage ist im Modus Kontrollwägung 
: Der Doppelpunkt ":" trennt Pfund und Unzen; 

wird auch für die Echtzeituhr verwendet 
 

Neben der LCD gibt es LEDs, die während der Kontrollwägung anzeigen, 
wann sich das Gewicht unter, innerhalb oder außerhalb der Grenzwerten 
befindet. 
  

Gewicht LED LCD 
unter unterem Grenzwert Gelb LO 
innerhalb der Grenzwerte Grün OK 
über oberem Grenzwert Rot HI 

 
ANMERKUNG:  Die LEDs können vom Anwender auf 'aus', 'Balken'- oder 
'Punktmodus' gestellt werden. Siehe dazu “F3 LED” in Abschnitt 13.1 

7.0 BATTERIEBETRIEB 
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• Die Waage kann auf Wunsch mit Akku betrieben werden. Die 
Betriebsdauer ist etwa 90 Stunden. 

 
• Muss der Akku aufgeladen werden, leuchtet ein Sympol in der 

Anzeige auf. Der Akku sollte geladen werden, sobald das Symbol 
angeht. Die Waage arbeitet noch 10 Stunden weiter, dann 
schaltet sie sich automatisch ab, um den Akku zu schützen. 

 
• Um den Akku zu laden müssen Sie die Waage nur mit dem Netz-

adapter an das Netz anschließen. Die Waage muss dazu nicht 
eingeschaltet sein. 

 
• Der Akku sollte für volle Leistung mindestens 12 Stunden geladen 

werden. 
 

• Links neben der Anzeige befindet sich eine LED, die den Akku-
Ladezustand anzeigt. Ist die Waage über das Stromkabel an das 
Netz angeschlossen, wird der Akku geladen. Leuchtet die LED 
rot, ist er fast leer, Gelb bedeutet, dass der Akku geladen wird. 
Laden Sie den Akku am Besten über Nacht auf, damit er den 
vollen Ladezustand erreicht. 

 

8.0 HINTERGRUNDBELEUCHTUNG 
 
Die Hintergrundbeleuchtung für die LCD kann vom Anwender auf 'immer 
aus', 'immer an' oder 'automatisch' (nur an, wenn gewogen oder eine Taste 
betätigt wird) gestellt werden . Siehe Parameter-Einstellungen für "S2 bL" in 
Abschnitt 13.3.  
 

9.0 AUTOMATISCHE ABSCHALTUNG 
 
Automatisches Abchalten kann vom Anwender deaktiviert oder eine 
Zeitspanne dafür gesetzt werden. Siehe Parameter-Einstellungen für "S3 
AoF" in Abschnitt 13.3. 
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10.0 BEDIENUNG 

10.1 AUF NULL SETZEN  
 

• Mit [Zero]  kann jederzeit der Nullpunkt gesetzt werden, von dem aus 
alle folgenden Wägungen und Zählungen gemessen werden. Dies 
geschieht normalerweise nur bei leerer Wägeplatte. Ist der Nullpunkt 
gefunden, erscheint das Symbol für Null. 

 

 
 

• Die Waage stellt sich innerhalb geringer Abweichungen z.B. durch 
Ablagerung auf der Wägeplatte automatisch auf Null zurück. Es kann 
jedoch vorkommen, dass trotz leerer Wägeplatte geringe Werte 
angezeigt werden. Mit [Zero]  können Sie die Waage auf Null 
zurücksetzen. 

 

10.2 TARIEREN 
 

• Setzen Sie wenn nötig die Waage mit [Zero]  zurück auf Null. Das 
Symbol für Null erscheint. Stellen Sie einen Behälter auf die Waage; 
dessen Gewicht wird nun  

 

• Drücken Sie sobald die Auslesung stabil ist auf [Tare] . Das bisher 
angezeigte Gewicht wird als Tarawert gespeichert und von der 
Anzeige abgezogen. Null wird nun angezeigt. Die Symbole für stabil 
und Net erscheinen. 

 

 
 

• Wird nun ein Artikel hinzugefügt, so wird nur dessen Gewicht 
angezeigt. Die Waage kann ein zweites Mal tariert werden, wenn eine 
andere Produktart zur ersten hinzugefügt werden soll. Erneut wird 
lediglich das Gewicht angezeigt, welches nach dem Tarieren 
hinzugefügt wurde. 
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ANMERKUNG: 
 

Wird der Behälter entfernt, dann wird ein negativer Wert angezeigt. Wurde 
die Waage direkt vor dem Entfernen des Behälters tariert, ist dieser Wert das 
Bruttogewicht des Behälters plus aller Produkte, die entfernt wurden. Die 
“Zero ”-Anzeige erscheint; die Waage ist nun im gleichen Zustand wie nach 
dem letzen Drücken von [Zero]  
 

Durch Drücken von [Tare]  oder [Zero]  können Sie den Tarawert löschen. 
Null wird angezeigt. Das Netto-Symbol verschwindet. 
 

 

10.3 WÄGUNG 
 

Um das Gewicht einer Probe zu bestimmen, tarieren Sie zunächst mit 
einem Behälter, falls einer verwendet werden soll, und legen Sie dann 
die Probe in den Behälter. Die Anzeige zeigt das Gewicht und die 
gegenwärtig verwendete Gewichtseinheit. 
 

 
 

Drücken Sie [Unit] , um die Wägeeinheit zu ändern. Die gezeigten 
Wägeeinheiten sind die, die vom Anwender in den Parametern aktiviert 
worden sind. Siehe dazu Abschnitt 13.3. 

 

10.4 STÜCKZÄHLUNG 
 

Die Waage kann zum Zählen von Teilen verwendet werden, wobei die 
Zählung auf dem mit der Waage gemessenen Durchschnittsgewicht 
einer Probe basiert. Werden weitere Teile hinzugefügt, wird die Anzahl 
der Teile angezeigt. 

 

• Soll ein Behälter verwendet werden soll, stellen Sie ihn auf die 
Waage, bevor Sie in den Stückzählmodus gehen, und drücken Sie 
[Tare] . 
 

 
 

• Mit [Count]  gelangen Sie in den Modus Stückzählung. Die Anzei-
ge zeigt die zuletzt verwendete Menge für die Probe, z.B. “10  Pcs”. 
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• Legen Sie entweder nun 10 Teile auf, um das Durchschnitts-
gewicht zu berechnen, oder verwenden Sie eine andere Stückzahl. 
Beispiel: Legen Sie 20 Teile auf die Wägeplatte, drücken Sie [CE] , 
um die alten Werte zu löschen, und geben Sie dann über die 
numerischen Tasten 20 ein. 
 

• Drücken Sie [Count] , um die Probe zu wiegen und das durch-
schnittliche Stückgewicht zu berechnen. 
 

• Sind die Teile zu leicht für eine genaue Messung, kann die Zählung 
falsch sein. Es wird empfohlen, dass die zu wiegenden Teile alle 
jeweils mehr wiegen als die Ablesbarkeit der Waage. 
 

• Nach dem Wiegen der Probe zählt die Waage alle nun hinzu-
gefügten Teile, indem es das durchschnittliche Stückgewicht der 
Probe für das Gewicht der zu zählenden Stücke anwendet. 
 

 
 

• Die [Tare] -Taste funktioniert in dieser Phase normal, so dass es 
möglich ist, die Waage mit einem Behälter auf der Platte zu 
tarieren. 
 

• Während der Stückzählung kann man durch Drücken von [Func]  
das Nettogewicht, Stückgewicht und Stückzahl anzeigen lassen. 
 

  
 
 

  
 
 

  
 

• Um eine neue Probemenge zu zählen drücken Sie [Count] . Die 
zuletzt benutzte Probemenge wird angezeigt. Verwenden Sie ent-
weder diese Menge mit anderen Teilen, oder geben Sie wie oben 
beschrieben eine neue Stückzahl ein. 

 
• Um in den normalen Wägemodus zu gelangen drücken Sie [Unit]  
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sobald “0 pcs” angezeigt wird. 
 

10.5 KONTROLLWÄGUNG 
 

Bei der Kontrollwägung wird ein Hinweis angezeigt oder ein Alarm 
ertönt, sobald das Gewicht auf der Waage bestimmte gespeicherte 
Werte erreicht oder überschreitet. Der Speicher behält Werte für eine 
Unter- und eine Obergrenze. Vom Benutzer kann jeweils einer oder 
auch beide zusammen gesetzt werden. 
 
ANMERKUNG:  
 

1. Alarm und LED-Balkendiagramm können jeweils auf OFF (aus) 
gestellt werden (siehe Abschnitt 7.1). Die LCD zeigt ‘OK’, ‘HI’ oder 
‘LO’ an, sobald sich das Gewicht innerhalb oder außerhalb der 
Grenzen befinden. 

 
 

 
 
 
 

 
 

2. Die Grenzwerte können von einer Aufsichtsperson gesperrt werden. 
In diesen Fall muss ein Passwort für die Grenzwerte verwendet 
werden, um diese zu ändern, oder um andere Grenzwerte aus dem 
Speicher aufzurufen. 

 
3. Wurde das Passwort für Grenzwerte aktiviert, geben Sie dieses ein, 

dann können Grenzwerte sowie Funktion des Piepers oder des 
Balkendiagramms geändert werden. 

 
 

 Masse auf der Waage über oberem Grenzwert 

 
 

Masse innerhalb der Grenzwerte 

 
Masse unterhalb des unteren Grenzwerts 
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10.5.1 Einrichten der Kontrollfunktion während des Wiegens 
 

• Drücken Sie [Low Limit] . Der gegenwärtig eingestellte untere 
Grenzwert wird angezeigt. Das Symbol “LO” erscheint links in der 
Anzeige. 

 

• Mit [CE] können Sie den alten Wert löschen. Geben Sie dann mit 
Hilfe der numerischen Tasten einen neuen Wert ein. Die 
Dezimalstelle ist je nach der momentan verwendeten Wägeeinheit 
an der entsprechenden Positon fixiert. Sobald der gewünschte 
Wert angezeigt wird, bestätigen Sie mit [Tare] . Wenn Sie den 
Wert auf Null zurücksetzen wollen, löschen Sie den Wert mit 
[CE] . 

 

• Die Grenzwerte werden in der verwendeten Einheit angezeigt.  
 

• Zum Einrichten des oberen Grenzwerts drücken Sie [High Limit] . 
Der gegenwärtig eingestellte Wert wird angezeigt. Das Symbol 
“HI” erscheint links in der Anzeige. Der obere Grenzwert wird nun 
auf die gleiche Weise eingerichtet wie der untere. 

 

• Bei Drücken von [Tare]  kehrt die Waage in den normalen Wäge-
modus zurück, die Funktion Kontrollwägung ist aktiviert. 

 
 

10.5.2 Einrichten der Kontrollfunktion während Stüc kzählung oder  
%-Wägung 

  

Während der Stück- und Prozentwägung werden die Grenzwerte wie oben 
beschrieben eingerichtet. Die Werte werden in pcs  oder % angezeigt. 
 

Zur Beschreibung der Stückzählung siehe Abschnitt 6.4, zu Prozentwägung 
Abschnitt 6.7. 
 

ANMERKUNG:  
 

1. Das Gewicht muss größer als 20 Skalenschritte sein, damit die 
Kontrollwägung funktioniert kann. 

 
2. Um die Kontrollfunktion zu deaktivieren, geben Sie wie oben 

beschrieben für beide Werte Null ein: Drücken Sie auf [CE] , sobald 
der gegenwärtige Wert angezeigt wird, geben Sie Null ein und 
drücken Sie dann [Tare] , um die Nullwerte zu speichern. 
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10.6 SPEICHERN UND ABRUFEN VON GRENZWERTEN  
 

Die Waage kann bis zu 10 Sätze mit Ober- und Untergrenzwerten zusam-men 
mit der verwendeten Wägeeinheit speichern (inklusive pcs  für Stück-zählung 
und % für Prozentwägung), sowie die Einstellungen für den Pieper und das 
Balkendiagramm. 
 

Während der Kontrollwägung können die momentanen Werte verwendet 
werden, oder zuvor gespeicherte abgerufen werden. 
 

 

 
 

 

Drücken Sie [�Lim] . Sind Sie bereits in 
Kontrollwägung, werden Sie nun mit “StOrE” gefragt, ob 
Sie die momentanen Werte speichern wollen, und mit 
“rECALL”, ob Sie gespeicherte Grenzwerte aufrufen 
wollen. Mit [�Lim]  können Sie zwischen “StOrE” und 
“rECALL” wechseln. 
 

 

 
 
 

 

Möchten Sie die Werte speichern, drücken Sie [Tare] , 
wenn “StOrE” angezeigt wird. “St ” wird angezeigt. 
Geben Sie eine Nummer für den gewünschten 
Speicherplatz ein. (0 bis 9). “St   X” wird für 2 Sekunden 
ange-zeigt, wobei X für den Speicherplatz steht, unter 
dem die laufenden Grenzwerte, Wägeeinheiten und 
Einstellungen für Pieper und Balkendiagramm 
gespeichert werden. Die Waage arbeitet weiterhin mit 
den gegenwärtig aktiven Einstellungen. 
 

 

 
 

 

Wenn Sie einen abgespeicherten Wert aufrufen wollen, 
drücken Sie wenn “rECALL” angezeigt wird auf [Tare] . 
“rEC ” erscheint. Geben Sie die Zahl für den 
gewünschten Speicherplatz (0-9) zum Abrufen ein. “rEC  

X” wird für 2 Sekunden angezeigt um anzuzeigen, dass 
die unter Speicherplatz X gespeicherten Werte 
aufgerufen werden. Die Anzeige zeigt dann die 
aufgerufenen Grenzwerte, Wägeeinheiten und Einstel-
lungen für Pieper und Balkendiagramm. 

 

ANMERKUNG: 
 

1. Ist der aufgerufene Grenzwert für Stückzählung, wird der zuletzt ver-
wendete Probenwert angezeigt. Eine neue Probe kann gezählt werden. 

2. Ist die aufgerufene Einheit ein Grenzwert für Prozentwägung, wird der 
zuletzt verwendete Probenwert angezeigt Eine neue Probe kann gewogen 
werden. 

3. War der Speicherplatz leer, kehrt die Waage in den Wägemodus zurück. 
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10.7 PROZENTWÄGUNG 
 

Die Waage kann zum Durchführen von Prozentwägung eingestellt werden. 
Siehe Abschnitt 7.1. 
 
Die Waage nimmt die Masse auf der Waage als 100% Referenzgewicht. Ist 
die Waage leer (oder tariert), kann der Anwender über die Tastatur ein 
Referenzgewicht eingeben. 
  

• Drücken Sie [Func] . Die erste Option ist “FUnC 1”. 
 

 
 

• Drücken Sie [Tare] . “F1 PCt” wird angezeigt. 
 

 
 

• Drücken Sie [Tare]  erneut, um zur Prozentwägung zu gelangen. Die 
Waage legt die Probemasse auf der Waage als 100% Referenzgewicht 
fest. 

 

ANMERKUNG:  Ist auf der Waage kein Referenzgewicht, wenn 
Prozentwägung gewählt wird, kehrt die Waage mit [Tare]  in den 
normalen Wägemodus zurück. 

 

 
 

• Entfernen Sie das Referenzgewicht. Jede Masse, die nun auf die 
Waage gelegt wird, wird nun als prozentualer Anteil von der Referenz-
masse angezeigt. Werden beispielsweise bei aktiver Prozentwägung 
3500g auf die Waage gelegt, wird 100,00% angezeigt. Werden die 
3500g Gewicht entfernt und 3000g aufgelegt, wird nun 85,7% 
angezeigt, da 3000g 85,7% von 3500g sind. 

 

 
 

• Die Anzahl der Dezimalstellen hängt von dem verwendeten Gewicht ab. 
Bei einem kleineren Gewicht wird nur "100%" angezeigt, während bei 
einem größeren evtl. "100,00%" angezeigt wird. 

 

• Hat die Waage beim Aufrufen dieser Funktion Null Gewicht angezeigt, 
muss der Bediener das Referenzgewicht für 100% manuell eingeben. 
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Bestätigen Sie dieses Gewicht mit [Tare] . Die Anzeige zeigt “0.00   %”. 
 

• Zeigt die Waage “x x . x x %”, womit das zuletzt verwendete Referenz-
gewicht gemeint ist, drücken Sie [CE] , um dieses zu löschen und ge-
ben Sie über die Tastatur einen neuen Wert ein. Bestätigen Sie das 
neue Referenzgewicht mit [Tare] . 

 

• Das eingegebene Gewicht muss größer sein als 50 Skalenschritte. 
 

• Mit [Unit]  kehren Sie in den normalen Wägemodus zurück. 
 
ANMERKUNG: 
 
Die Waage kann unerwartet große Zahlensprünge machen, wenn sehr kleine 
Gewichtswerte als 100%-Referenz verwendet werden. Wenn z.B. nur 23.5g 
auf eine Waage mit einer Auflösung von 0.5g gelegt werden, und diese dann 
als 100% gesetzt, erscheint auf der Anzeige 100%. Jede kleinste 
Veränderung des Gewichts wird die Anzeige jedoch auf 102.13% springen 
lassen, weil die Schritteinteilung (0.5g) eine Zunahme auf 24.0g – das heißt 
2.13% – verursacht. 

10.8 SUMMENSPEICHER  
 

Die Waage kann so eingestellt werden, dass bei jedem Auflegen eines 
Gewichts der Wert entweder automatisch aufsummiert wird oder manuell bei 
Drücken von [Print] . (Siehe Abschnitt 7.2.) 
 
ANMERKUNG: 
 

1. Die Summierfunktion ist nur im Wägemodus verfügbar. Während 
Stückzählung oder Prozentwägung ist sie deaktiviert. 

 

2. Die aufsummierten Gewichtswerte werden in kg gespeichert. 
 

3. Wird zu irgend einem Zeitpunkt die Wägeeinheit gewechselt, gehen die 
angesammelten Daten verloren. 

 

10.8.1 Manuelles Aufsummieren 
 

Wird die Waage für manuelles Aufsummieren eingestellt, wird das ange-
zeigte Gewicht zum Summenspeicher hinzugefügt, sobald bei stabiler Aus-
lesung [Print]  gedrückt wird. 
 

• Entfernen Sie das Gewicht. Drücken Sie [Print] , wenn die Waage 
auf Null steht. In der Anzeige erscheint "ACC 1", und dann für 2 
Sekunden das Gewicht im Speicher, dann kehrt die Anzeige in 
den normalen Zustand zurück. Das Gewicht kann über die RS-
232-Schnittstelle an einen Drucker oder PC ausgegeben werden. 
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• Steht die Waage auf Null legen Sie ein zweites Gewicht auf. 
Drücken Sie [Print] , um das Gewicht hinzuzufügen. Entfernen Sie 
das Gewicht und drücken Sie [Print] . Die Anzeige zeigt für 2 
Sekunden "ACC   2", dann die neue Gesamtsumme. 

 

 
 

 
 

• Fahren Sie fort, bis alle Gewichte hinzu gefügt wurden. Es können 
bis zu 99 Einträge gemacht werden, bis die Kapazität der Anzeige 
überschritten wird. 

 
• Um den Gesamtwert im Speicher aufzurufen drücken Sie [Print] , 

wenn die Waage auf Null steht. Die Gesamtzahl der Aufsummier-
ungen "ACC  xx" und das Gesamtgewicht werden angezeigt, bevor 
die Waage auf Null zurückkehrt. 

 
• Zum Ausdrucken des Gesamtwerts, drücken Sie [Print]  um ihn 

aufzurufen, und dann sofort erneut [Print] , um ihn auszudruk-ken. 
 

• Um den Speicher zu löschen, drücken Sie [Print] , um den 
Gesamtwert aufzurufen, und dann sofort [CE] , um ihn zu löschen. 

 

10.8.2 Automatisches Aufsummieren 
 

Wird die Waage für automatisches Aufsummieren eingestellt, wird der Wert 
automatisch abgespeichert. 
  

• Legen Sie ein Gewicht auf die Waage. Der Pieper ertönt um an-
zuzeigen, dass die Waage stabil ist und der Wert akzeptiert 
wurde. Entfernen Sie das Gewicht. 

 

• In der Anzeige erscheint "ACC 1" und dann die Gesamtsumme im 
Speicher, bevor sie auf Null zurück geht. Durch Hinzufügen eines 
zweiten Gewichts wird der Vorgang wiederholt. 
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• Drücken Sie [Print]  während das Gewicht auf der Waage ist, um 

die Werte einzusehen: Zunächst wird die Nummer der Aufsum-
mierung "ACC x" angezeigt, dann der Gesamtwert. 

 

ANMERKUNG:  
 

1. Die Waage wird den Wert nicht anzeigen, wenn ein Gewicht 
entfernt wird. 

 

2. Die Waage muss in allen Fällen auf Null oder eine negativen Wert 
zurückgehen, bevor eine weitere Probe zum Speicher hin-zugefügt 
werden kann. 

 

3. Weitere Produkte können hinzugefügt werden, und durch erneu-tes 
Drücken von [Print]  können bis zu 99 Eingaben gemacht werden, 
bevor die Größe der Anzeige überschritten wird. 

 
 

11.0 RS-232 SCHNITTSTELLE 
 

ANMERKUNG:  Die Waagen der CBK-M Reihe werden für eichpflichtige 
Anwendungen OHNE RS-232 Schnittstelle geliefert. Sie können jedoch mit 
Schnittstelle geliefert werden, wenn sie für nicht-eichpflichtige Anwendungen 
verwendet werden sollen. 
 

Über sie gibt die Waage das Gewicht in der gewählten Wägeeinheit aus, wenn 
sie an einen Drucker oder Computer angeschlossen wird. 
  
Technische Daten:  

 
 
 
 
 
 

RS-232 Ausgabe von Wägedaten 
ASCII Code 
9600 Baud (vom Anwender wählbar) 
8 Datenbit 
Keine Parität 
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Anschluss:  
 
 
 
 
 
 

  
 
Die Waage kann so eingestellt werden, dass sie Text entweder auf Englisch, 
Deutsch, Französisch oder Spanisch ausdruckt. Siehe dazu Abschnitt 7.2 
(Parameter für die Schnittstelle). 
 
 

Datenformat – Normale Ausgabe: 
 
Nur das Gewicht wird ausgegeben. Bei der Prozentwägung wird statt der 
Wägeeinheit % angezeigt. 
 

 
 
Datenformat – Ausgabe bei Stückzählung: 
 

Gewicht, Stückgewicht und Stückzahl wird ausgegeben. 
 

 
 

Date           12/09/2006 <cr><lf> 
Time           14:56:27   <cr><lf> 
<cr><lf> 
Scale ID  123456     <cr><lf> 
User ID  234567     <cr><lf> 
<cr><lf> 
Net Wt.        1.234 Kg   <cr><lf> Nettogew. (oder Bruttogew.) 
Unit Wt.         123 g   <cr><lf> g bei metrische Einheit, lb für Pfund 
PCS               10 pcs  <cr><lf> 
<cr><lf>                    
<cr><lf> 

9 pin d-Sub- Miniaturbuchse 
Pin 3  Ausgang  
Pin 2  Eingang 
Pin 5  Signalerde 

Date           12/09/2006 <cr><lf> 
Time           14:56:27   <cr><lf> 
<cr><lf> 
Scale ID  123456     <cr><lf>  Wenn ID = Null, bleibt Zeile leer 
User ID  234567     <cr><lf> 
<cr><lf> 
Net Wt         1.234 Kg   <cr><lf>  Nettogew. (oder Bruttogew.) 
<cr><lf>                     
<cr><lf> 
<cr><lf> 
<cr><lf> 
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Datenformat – Ausdruck Speicherabruf: 
 

 
 Datenformat – Fortlaufender Ausdruck für normale W ägung: 

 
 Datenformat – Fortlaufender Ausdruck für Stückzähl ung: 

 
ANMERKUNG: 
 

1. Die aufsummierte Gesamtsumme wird nicht an die RS-232 geschickt, 
wenn fortlaufender Ausdruck aktiviert ist.  

 
2. Fortlaufender Ausdruck ist nur für das laufende Gewicht und angezeigte 

Daten verfügbar.  
 

3. Das Format ist in allen Sprachen das gleiche, nur der Text ist in der 
gewählten Sprache. 

Date            12/09/2006 <cr><lf> 
Time            14:56:27   <cr><lf> 
<cr><lf> 
Scale ID   123456     <cr><lf> 
User ID   234567     <cr><lf> 
<cr><lf> 
------------------ 
<cr><lf>                                       
TOTAL 
No.               5       <cr><lf> 
Wt.           1.234 Kg    <cr><lf> 
PCS              10 pcs   <cr><lf> 
<cr><lf>                       
------------------ 
<cr><lf> 
<cr><lf>        
 

Net    1.234 Kg <cr><lf> Nettogew. (oder Bruttogew.) 
<cr><lf>                             
<cr><lf> 

Net    1.234 Kg  <cr><lf>  Nettogew. (oder Bruttogew.) 
U.W.     123 g   <cr><lf>  Kg und g für metrische Einheit und Lb für Pfund 
PCS       10 pcs <cr><lf> 
<cr><lf>                             
<cr><lf> 
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Beschreibung  ENGLISCH FRANZÖSISCH DEUTSCH  SPANISCH 
Nettogewicht Net Wt. Pds Net Net-Gew Pso Net 
Gewicht pro 
gezählter Einheit 

Unit Wt. Pds unit Gew/Einh Pso/Unid 

gezählte 
Stückzahl 

Pcs Pcs Stck. Piezas 

Anzahl hinzuge-
fügter Wägungen 
zur Zwischen-
summe 

No. Nb. Anzhl Num. 

Ausgedrucktes 
Gesamtgewicht 
und Zählung 

Total Total Gesamt Total 

Datum des 
Ausdrucks 

Date Date Datum Fecha 

Zeit des 
Ausdrucks 

Time Heure Zeit Hora 

Waagen-ID –
Nummer 

Scale ID Bal ID Waagen ID Bal ID 

Nutzer-ID – 
Nummer 

User ID Util ID Nutzer ID Usuario ID 
 

 
 
 

11.1 FORMAT FÜR EINGABEBEFEHLE 
 
 

Die Waage kann mit den folgenden Befehlen gesteuert werden. Drücken Sie 
nach jedem Befehl [Enter]  am PC. Wird mit dem Befehl ein Zeilenvorschub 
geschickt, wird dies ignoriert. 
 
T<cr><lf>  
 

Tariert die Waage, um das Nettogewicht anzuzeigen. Gleich wie 
Drücken von [Tare] . 

Z<cr><lf>  
 

Setzt den Nullpunkt für alle folgenden Wägevorgänge. Null wird 
angezeigt. 

P<cr><lf>  
 
 

Sendet die Ergebnisse über die RS-232 Schnittstelle an einen 
Drucker oder PC. Falls der Summenspeicher nicht auf Automatik 
gestellt ist, addiert die Waage den Wert zum Summenspeicher. 
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12.0 KALIBRIERUNG 
 

Die CBK-M Waagen dürfen nicht vom Anwender kalibriert werden. Die 
Kalibrierung wird durch Anbringen eines Jumper auf der PCB und 
anschließender  Versiegelung verhindert. Wird die Versiegelung aufgebrochen 
oder manipuliert, muss die Waage von einer zugelassenen Stelle neu geeicht 
und versiegelt werden, bevor man sie wieder legal nutzen kann. Kontaktieren 
Sie Ihre zuständige Eichbehörde für weitere Unterstützung. 

12.1 Eichsiegel 
 

 
 

 
Um die Kalibrierung der CBC-M-Waagen 
durchzuführen, entfernen Sie die Siegel-
marke auf dem Unterteil der Waage über 
der Öffnung, durch die Sie Zugang zur 
Leiterplatte haben. Ist diese Öffnung ver-
siegelt, müssen Sie die Plomierung auf-
brechen und den Schutzdeckel ent-
fernen, um innen an die Leiterplatte zu 
gelangen. Siehe untere Skizze 
(Sicherungssiegel) 

 

 
WARNUNG: DAS KALIBIEREN DER WAAGEN KANN DAZU FÜHREN , DASS DIE 
WAAGEN NICHT MEHR LEGAL ZUM WARENVERKAUF ZUGELASSEN  SIND. 
KONTAKTIEREN SIE IHRE ZUSTÄNDIGE EICHSTELLE FÜR WEI TERE 
INFORMATIONEN. 

 

 

Zur Versiegelung der Waage kann eine 
Metallplombe benutzt werden, wie links 
gezeigt. Im Unterteil der Waage ist ein 
Stift aus Metall, der aus der 
Schutzabdeckung hervorragt. Die 
Plombe kann durch diesen Stift 
eingefädelt werden. Das Entfernen der 
Abdeckung ohne die Plombe oder das 
Gehäuse zu verletzen ist dann unmöglich 
 
Die Waage kann mit Eichmarken und 
weiteren Sicherungsmaßnahmen ver-
sehen werden, je nach Anforderung der 
nationalen Gesetzgebung. 

 
Eine weitere Möglichkeit, die Waage zu versiegeln ist, eine Siegelmarke auf der Verbin-
dung zwischen Ober- und Untergehäuse anzubringen. Wird diese Siegelmarke zerrissen, 
muss die Waage wieder von den zuständigen Behörden entweder mit Metallplombe oder 
mit einem offizielles Siegel zwischen Ober- und Untergehäuse versiegelt werden. 
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13.0 ANWENDER-PARAMETER 
 

Mit [Func]  kann der Anwender in die Parameter zum Anpassen der Waage 
gelangen. Die Parameter sind in 3 Gruppen aufgeteilt: 
 

1. Einstellungen für die Kontrollwägung, 
2. Einstellungen für die RS-232-Schnittstelle, und 
3. Einstellungen der Waage 
 

• Nach Drücken von [Func]  wird zuerst “FunC 1” für die Parameter der 
Kontrollwägung angezeigt. 

 

• Geben Sie [2]  für die RS-232 Parameter ein oder [3]  für die Parameter 
der Waage, oder drücken Sie [Func] , um durch die Gruppen “FunC 1”, 
“FunC 2” und “FunC 3” zu blättern. Mit [Tare]  gelangen Sie zur 
erwünschten Parametergruppe. 

 

• Mit [Zero] , gelangen Sie zurück zur Gruppe “FUnC 1”. Durch erneutes 
Drücken von [Zero]  verlassen Sie die Anwender-Parameter und 
gelangen zurück in den normalen Wägemodus. 

 

13.1 PARAMETER FÜR DIE KONTROLLWÄGUNG 
 

• Am schnellsten gelangen Sie zu dieser Gruppe, wenn Sie [Func] für 4 
Sekunden gedrückt halten. Die Anzeige springt direkt zu “FUnC 1”.  

 

• Mit [Tare]  gelangen Sie zu den Einstellungen dieser Gruppe.  
 

• Mit [Func]  können Sie durch die Parameter blättern, und mit [Tare]  
einen Parameter auswählen. 

 

• Mit [Func]  können Sie die Optionen für die Einstellungen einsehen.  
 

• Drücken Sie zum Bestätigen der Änderung [Tare] . Mit [Func] gelangen 
Sie zum nächsten Parameter. 

 

Diese Gruppe von Parametern 
 

- aktiviert oder deaktiviert die Prozentwägung  
- setzt die Sperre zum Ändern der Grenzwerte für Kontrollwägung 
- aktiviert oder deaktiviert die LED-Anzeige für Kontrollwägung 
- aktiviert oder deaktiviert den Alarm für Kontrollwägung 
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Parameter Beschreibung Optionen Standard-
Einstellung 

F1   Pct Mit diesem Parameter gelangt der 
Anwender zur Funktion Pro-
zentwägung. Siehe Abschnitt 10.7. 
 

Keine immer aktiv 

F2  LLk In diesem Parameter kann mit 
einer Sperre verhindert werden, 
dass unbefugte Anwender die 
Grenzwerte ändern (Limit Lock 
LLK). 
 

Ist LLK auf Off (oFF), 
kann jeder Anwender 
die Grenzwerte jeder-
zeit ändern. 
 
Ist die LLK auf Preset 
(PSt), kann der Anwen-
der nur einen der vor-
eingestellten Grenzwer-
te verwenden. 
 

oFF 

F3  LEd In diesem Parameter werden die 
LED-Anzeigen auf ON oder OFF 
gestellt, sowie deren Modus (ob 
die LDSs in Form eines durch-
gehenden Balkens oder eines 
Punktes anzeigen) eingestellt. 
 

bAr - Balkenmodus 
Spot - Punktmodus 
oFF - Aus 
 

bAr 

F4  bEP Hier wird der Pieper auf AN oder 
AUS gestellt. Wenn AN, dann kann 
er weiter so eingestellt werden, 
dass er ertönt, wenn die 
Wägeergebnisse innerhalb oder 
außerhalb der Grenzwerte der 
Kontrollwägung liegen. 
 

bP oFF - Aus 
bP inL - innerhalb der 
Grenzwerte 
bP otL  - außerhalb der 
Grenzwerte (>20d) 
 

bP inL 

 

13.2 PARAMETER FÜR DIE SCHNITTSTELLE RS-232  
 

ANMERKUNG:  Die Waagen der CBK-M Reihe werden für eichpflichtige 
Anwendungen OHNE RS-232 Schnittstelle geliefert. Daher gelten die 
Angaben dieser Parametergruppe nicht für diese Waagen. 
 

• Ein Shortcut um in diese Gruppe zu gelangen ist das Drücken und 
Halten von [Print] für 4 Sekunden. Die Anzeige geht direkt zu “C1   on”.  

 
• Mit [Func]  können Sie durch die Parameter blättern.  

 
• Mit [Tare]  einen Parameter auswählen. Mit [Func]  können Sie die 

Optionen für die Einstellungen einsehen.  
 

• Drücken Sie [Tare]  zum Bestätigen der Änderung. Mit [Func]  gelangen 
Sie in den nächsten Parameter. 

• Mit [Zero]  gelangen Sie zurück zu Gruppe “FUnC 2”. Bei erneutem 
Drücken von [Zero]  geht die Waage aus den Anwender-Parametern 
zurück in den normalen Wägemodus. 
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Diese Gruppe Parameter kann vom Anwender verwendet werden, um 
Sprache, Baudrate, Druckmodus usw. einzustellen. Der Anwender kann auch 
eine Waagen-ID und eine Anwender-ID einstellen. 
  
Parameter Beschreibung Optionen Standard-

Einstellung 
C1  on Aktiviert oder deaktiviert die 

RS232-Schnittstelle 
Prt on  

Prt oFF 
Prt on 

C2  bd Baudrate  
 

600 

1200 

2400 

4800 

9600 
19200 

9600 

C3 PrM Druckmodus: Manuell, 
Fortlaufend oder Automatisch 

mAn, 
Cont  
AUto  

mAn 

C4 Aon Aktiviert oder deaktiviert den 
Summenspeicher  

AC on  
AC oFF 

AC on 

C5 Ln Auswahl der Sprache EnGLi (Englisch) 

 FrEnCH (Französisch) 

GErmAn (Deutsch) 

SPAn (Spanisch) 

EnGLi  

C6  UId Einstellen der Anwender-ID manuell einzugeben 000000 

C7   Sid Einstellen der Waagen-ID manuell einzugeben 000000 

 
Die Waage je nach Einstellung von Summierung und Ausdruck folgendes 
ausführen: 
 

EINSTELLUNGEN 
SUMMENSPEICHER 

 
EINSTELLUNGEN 
AUSDRUCK 

AC on AC Off 

AUto  
Automatisches Summieren, 
automatischer Ausdruck  

Automatischer Ausdruck,  
keine Summierung 

mAn 
 

Summieren und Ausdruck nur 
bei Drücken von [Print]  

Ausdruck bei Drücken von 
[Print] , keine Summierung 

Cont 
 

Fortlaufender Ausdruck, Sum-
mieren bei Drücken von [Print]  

Fortlaufender Ausdruck, 
keine Summierung. 
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13.3 WAAGEN-PARAMETER 
 

• Ein Shortcut um in diese Gruppe zu gelangen ist das Drücken und 
Halten von [Count]  für 4 Sekunden. Die Anzeige geht direkt zu “S1    Un  
kg”. 

 
• Mit [Tare]  gelangen Sie in die Parametereinstellungen. 

 
• Mit [Func] können Sie die Einstellungsoptionen einsehen. 

 
• Drücken Sie [Tare]  zum Bestätigen der Änderung. Mit [Func]  gelangen 

Sie in den nächsten Parameter. 
 

• Mit [Zero]  gelangen Sie zurück zu Gruppe “FunC 3”. Bei erneutem 
Drücken von [Zero]  geht die Waage aus den Anwender-Parametern 
zurück in den normalen Wägemodus. 

 
Mit diese Gruppe Parameter wird der Betrieb der Waage kontrolliert. 
  
Parameter Beschreibung Optionen Standard-

Einstellung 
S1  Un Aktivieren oder deaktivieren der 

Wägeeinheiten. Es können nicht alle 
deaktiviert werden, mindes-tens 
eine muss aktiviert sein. 
 

kg 

g 
 

kg 
  

S2  bL Hintergrundbeleuchtung auf 'immer 
aus', 'immer an', oder 'automatisch 
an' bei Auflage eines Gewichts oder 
Drücken einer Taste 
 

EL   oFF  
EL   on  
EL   AU 

EL   AU 

S3  AoF Auto Off- Ab- oder Einstellen eines 
Zeitintervalls zum Abschalten der 
Waage. 

SLP   0 

SLP   1 

SLP   5 

SLP   10 
 

SLP   0 
 

S4   dt Einstellen von Zeit und Datum mit 
Format 

Zeit manuell 
eingeben 
Datum manuell 
eingeben 
 

00:00:00 

mm:dd:yy 
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S5  diS Anzeige aller Gewichtswerte, oder 

nur wenn stabil 
 

ALL 

StAb 
ALL 
 

S6  Fi Filtereinstellung auf langsam, 
normal oder schnell 

SLow 

nor 

FASt 
 

nor 
 

S7 SPS Passwort für Waage: Wird etwas 
anderes als 0000 einge- geben, 
muss der Anwender das Passwort 
jedesmal eingeben, um Zugang zu 
den Parameter-Einstellungen zu 
erhalten. Muss bei Aufforderung 2x 
eingegeben werden. Bei Abschluss 
wird “donE” angezeigt. 
 

PI _ _ _ _ 
 

0000 

S8 CAL Kalibrierung 
 

Nicht zulässig - 

 
 
 
EICHZULASSUNG:  Auf der Leiterplatte ist ein Jumper angebracht, und der Zugriff 
durch ein Siegel blockiert, um Kalibrierung durch den Anwender zu verhindern. Wird 
das Siegel aufgebrochen oder manipuliert, muss die Waage durch eine zugelassene 
Stelle neu geeicht und versiegelt werden, bevor sie wieder legal verwendet werden 
kann. Setzen Sie sich für weitere Unterstützung bitte mit Ihrer zuständigen Eichbehörde 
in Verbindung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ANMERKUNG:  S4   dt (nicht verfügbar für CBK-M-Waagen, die für 
eichpflichtige Anwendungen verwendet werden) 
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14.0 FEHLERMELDUNGEN 
 

Während des Selbsttests beim Einschalten oder während des Betriebes kann 
es sein, dass die Waage eine Fehlermeldung anzeigt. Die Bedeutung der  
Fehlermeldungen wird nachfolgend beschrieben. 
 
Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird, wiederholen Sie den Vorgang, der 
die Fehlermeldung verursacht hat. Wenn die Fehlermeldung weiterhin er-
scheint, kontaktieren Sie Ihren Händler für weitere Unterstützung. 
 

FEHLER-
MELDUNG 

BESCHREIBUNG MÖGLICHE URSACHEN 
 

Err  1 Fehler bei Zeiteingabe Eingabe eines nicht zulässigen Werts, 
z.B. “268970” für das Zeitformat “H-m-S”. 
 

Err  2 Fehler bei Datumseingabe 34 bspw. nicht zulässig als Wert für Tag. 
 

Err  4 Beim Einschalten oder 
Drücken von [Zero/Enter]  ist 
die Ausgangsnull höher als 
zulässig (typisch sind 4% der 
Höchstkapazität). 

Gewicht auf der Waage beim Einschalten. 
Übermäßiges Gewicht auf der Waage 
beim Zurücksetzen auf Null. 
Wägeplatte nicht aufgelegt. 
Unsachgemäße Kalibrierung der Waage. 
Wägezelle beschädigt. 
Elektronik beschädigt. 
 

Err 6 Fehlerhafte A/D-Zählung 
beim Einschalten der Waage. 

Wägezelle beschädigt. 
Elektronik beschädigt. 
 

Err 7 Fehler bei Eingabe von 
Prozent 

Auswahl Prozentwägung ohne Referenz-
masse auf der Wägeplatte. 
 

Err  8 Fehler bei Eingabe oberer 
Grenzwert 

Unterer Grenzwert wurde zuerst gesetzt, 
dann ein oberer Grenzwert, der unter dem 
unteren liegt und nicht gleich Null ist. 
 

Err 9 Fehler bei Eingabe unterer 
Grenzwert 

Oberer Grenzwert wurde zuerst gesetzt, 
dann ein unterer, der über dem oberen 
liegt und nicht gleich Null ist. 
 

  
ANMERKUNG:  Err 1 und Err 2 (nicht verfügbar für CBK-M-Waagen, die für 
eichpflichtige Anwendungen verwendet werden) 
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15.0 ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR 
 

Sollten Sie Ersatzteile oder Zubehör benötigen, setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Lieferanten oder Adam Equipment in Verbindung. Hier einige Ersatzteile als 
Beispiel: 
 

• Stromkabel 

• Ersatzakku 

• Wägeplatte aus 
Edelstahl 

 

• Arbeitsschutzhaube 

• Drucker (nicht verfügbar für CBK-M-Waagen, die für eichpflichtige 
Anwendungen verwendet werden)  

 

16.0 SERVICE-INFORMATIONEN 
 

Diese Anleitung beinhaltet detaillierte Einzelheiten zum Bedienen der Waage. 
Sollten bei Ihrer Waage Probleme auftreten, auf die in dieser Anleitung nicht 
eingegangen wurde, ziehen Sie bitte Ihren Lieferanten zu Rate. Um Ihnen bei 
Ihrem Problem zu helfen, benötigt dieser die folgenden Information, die Sie stets 
bereit halten sollten: 
 

 
 
 

A. Angaben zu Ihrem Unternehmen  
 - Name Ihrer Firma: 
 - Name einer Kontaktperson: 
 - Telefonnummer, Emailadresse der Kontaktperson: 
 - Faxnummer oder ähnliches: 
 
B. Angaben zum betroffenen Artikel  

Dieser Teil der Information sollte für zukünftige Korrespondenz stets bereit 
gehalten werden. Wir empfehlen, diesen Bogen sofort nach Erhalt der Ware 
auszufüllen und eine Kopie bei Ihren Unterlagen aufzubewahren, um bei Bedarf 
schnell darauf zurückgreifen zu können. 

 
Modellname der Maschine:  
 

CBK_____M 

Seriennummer der Maschine:  
 

 

Software -Revisio nsnummer  
(Bei Inbetriebnahme zu Anfang angezeigt): 
 

 

Datum des Erwerbs:  
 

 

Name und Sitz des Lieferanten:  
 

 

         
C. Kurze Beschreibung des Problems 
 

Beziehen Sie die gesamte Vorgeschichte der Maschine ein. Zum Beispiel: 
 - Hat das Gerät seit der Lieferung funktioniert 
 - Hatte es Kontakt mit Wasser 
 - Beschädigung durch Feuer 
 - Aufgetretene Gewitter 
 - Sturz auf den Boden, etc. 
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17.0 GARANTIE-INFORMATIONEN 
 
Adam Equipment bietet eine beschränkte Garantie (Teile und Arbeitskraft) für Komponenten, die auf Grund von Material- 
oder Bearbeitungsmängeln ausgefallen sind. Die Garantie beginnt am Tag der Lieferung. 
 
Sollten während des Garantiezeitraums Reparaturen jeglicher Art von Nöten sein, so muss der Käufer seinen Händler 
oder Adam Equipment Company davon in Kenntnis setzen. Das Unternehmen bzw. die von ihr autorisierten Techniker 
behalten sich das Recht vor, Komponenten nach eigenem Ermessen, zu reparieren oder zu ersetzen. Frachtkosten, die 
durch das Zusenden fehlerhafter Teile an das Servicezentrum entstehen, müssen vom Käufer selbst getragen werden. 
 
Die Garantie wird nichtig, wenn das Gerät nicht in Originalverpackung und mit ordnungsgemäßer Dokumentation zur 
Bearbeitung eines Schadensersatzspruches zurückgesandt wurde. Sämtliche Ansprüche unterliegen dem Ermessen von 
Adam Equipment. 
 
Diese Garantie bezieht sich nicht auf Gerätschaften, bei denen Mängel oder unzulängliche Funktionen auf Grund 
falscher Anwendung, versehentlicher Beschädigung, Strahlenbelastung, Kontakt mit ätzenden Materialien, 
Fahrlässigkeit, falscher Installation, unbefugter Modifikation oder versuchter Reparatur, sowie Missachtung der 
Anweisungen dieser Bedienungsanleitung verursacht wurden. 
 
Reparaturen, die innerhalb der Garantie ausgeführt wurden, verlängern den Garantiezeitraum nicht. Komponenten, die 
im Rahmen der Garantie-Reparaturen entnommen werden, gehen in das Eigentum des Unternehmens über. 
Die satzungsgemäßen Rechte des Käufers werden durch diese Garantie nicht beeinflusst. Die Garantiebedingungen 
unterliegen dem Recht von England und Wales. Für ausführliche Einzelheiten und Informationen zur Garantie sehen Sie 
bitte die Geschäftsbedingungen auf unserer Webseite ein. 
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18.0 ANHANG 
 

 
 

  
 

ANMERKUNG:  “FUNC 2“  (nicht verfügbar für CBK-M-Waagen, die für 
eichpflichtige Anwendungen verwendet werden) 
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WEEE 2012/19/EU 

 

This device may not be disposed of in domestic waste. This also applies to countries 
outside the EU, per their specific requirements. Disposal of batteries (if fitted) must 
conform to local laws and restrictions. 
Cet appareil ne peut être éliminé avec les déchets ménagers. L’élimination de la batterie 
doit être effectuée conformément aux lois et restrictions locales. 
Dieses Gerät nicht mit dem Hausmüll entsorgt. 
Dispositivo no puede ser desechado junto con los residuos domésticos 
Dispositivo non può essere smaltito nei rifiuti domestici. 
 

FCC / IC CLASS A DIGITAL DEVICE EMC VERIFICATION STATEMENT 

NOTE: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class A 
digital device, pursuant to Part 15 of the FCC rules and Canadian ICES-003/NMB-003 
regulation. These limits are designed to provide reasonable protection against harmful 
interference when the equipment is operated in a commercial environment.  This 
equipment generates, uses and can radiate radio frequency energy and, if not installed 
and used in accordance with the instruction manual, may cause harmful interference to 
radio communications.  Operation of this equipment in a residential area is likely to cause 
harmful interference in which case the user will be required to correct the interference at 
his own expense. 

CALIFORNIA PROPOSITION 65 - MANDATORY STATEMENT 

WARNING: This product includes a sealed lead-acid battery which contains chemicals 
known to the State of California to cause cancer and birth defects or other reproductive 
harm. 

 

 

 

 

Adam Equipment products have been tested with, and are always supplied 
with mains power adaptors which meet all legal requirements for the 
intended country or region of operation, including electrical safety, 
interference and energy efficiency. As we often update adaptor products to 
meet changing legislation it is not possible to refer to the exact model in this 
manual. Please contact us if you need specifications or safety information for 
your particular item. Do not attempt to connect or use an adaptor not 
supplied by us. 
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ADAM EQUIPMENT ist ein nach ISO 9001:2008 zertifiziertes globales Unternehmen mit mehr als 40 

Jahren Erfahrung in Herstellung und Vertrieb elektronischer Wägeapparatur. 

Die Adam-Produkte werden hauptsächlich für die Märkte Labor, Bildung, Medizin, Handel und Industrie 

entworfen. Der Umfang des Produktangebots kann wie folgt beschrieben werden: 

-Analysen- und Präzisionswaagen 

-Kompakt- und tragbare Waagen 

-Waagen für hohe Lasten 

-Feuchtebestimmer 

-Mechanische Waagen  

-Zählwaagen 

-Digitales Wiegen / Waagen für Kontrollwägung 

-Hochleistungs-Plattformwaagen  

-Kranwaagen 

-Medizinische Waagen 

-Ladenwaagen zur Preisberechnung 

Besuchen Sie unsere Website unter www.adamequipment.com zum Einsehen des kompletten Angebots 

aller Adamprodukte. 

 

 

Adam Equipment Co. Ltd. 

Maidstone Road, Kingston 

Milton Keynes 

MK10 0BD 

UK 

Phone:+44 (0)1908 274545 

Fax: +44 (0)1908 641339 

e-mail: 

sales@adamequipment.co.uk 

 

Adam Equipment Inc. 

1, Fox Hollow Rd.  

Oxford CT 

06478 

USA 

Phone: +1 203 790 4774 

Fax: +1 203 792 3406 

e-mail: 

 sales@adamequipment.com 

 

AE Adam GmbH. 

Instenkamp 4 

D-24242 Felde 

 

Germany 

Phone +49 (0)4340 40300 0 

Fax: +49 (0)4340 40300 20 

e-mail:  

vertrieb@aeadam.de  

 

Adam Equipment S.A. (Pty) Ltd. 

7 Megawatt Road,  

Spartan EXT 22  

Kempton Park,  

Johannesburg,  

Republic of South Africa 

 

 

Phone +27 (0)11 974 9745 

Fax: +27 (0)11 392 2587 

e-mail: 

sales@adamequipment.co.za 

 

 

Adam Equipment (S.E. ASIA) PTY 

Ltd 

2/71 Tacoma Circuit 

CANNING VALE 6155 

Perth 

Western Australia 

 

 

Phone: +61 (0) 8 6461 6236 

Fax +61 (0) 8 9456 4462 

e-mail: 

sales@adamequipment.com.au 

 

 

Adam Equipment (Wuhan) Co. Ltd. 

A Building East Jianhua  

Private Industrial Park  

Zhuanyang Avenue  

Wuhan Economic & Technological 

Development Zone  

430056 Wuhan  

P.R.China  

Phone: + 86 (27) 59420391 

Fax + 86 (27) 59420388 

e-mail:  

info@adamequipment.com.cn 

 
 
© copyright Adam Equipment Co. Ltd. Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieser Publikation darf ohne vorherige 

Genehmigung von Adam Equipment in irgendeiner Form nachgedruckt oder übersetzt werden. 

Adam Equipment behält sich das Recht vor, Technologie, Eigenschaften, Spezifikationen und Design der 

Apparatur ohne Vorankündigung zu verändern. 

Alle Informationen in dieser Publikation sind zum Zeitpunkt der Veröffentlichung nach bestem Wissen und 

Gewissen aktuell, vollständig und genau. Dennoch sind wir nicht verantwortlich für Mißdeutungen, die aus 

dem Lesen dieser Publikation resultieren können. 

 

Die neueste Version dieser Publikation befindet sich auf unserer Webseite. Besuchen Sie uns auf 

www.adamequipment.com 

 


